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Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 20716 BE sorgungsdienste . \ .
, on ı u Bergisch Gladbach GmbH ; . . nn :

nn. Erfolgsplan 2016

| 2 Ansatz 2016 Ansatz 2015 Ansatz 2014

1. Unssatzerlöse - . % . “ 5 :

a) Erlöse Personalgestellung an Abfollwirtschailsbeisieb 2 ln “ . \ 730.900 630.000 640.000
b) Erlöse Sonstige Dienstleistungen \ 2 Bu oo 500 . 500 500
<) Erlöse Papierverwerlung Bu Bu . 52.000 52.000 40.000 \
d} Erlöse private Straßenreinigung : Br 2.7.8060 1.500 750 .
e) Erlöse Micte (Fahrzeuge / Papiertonnen} " " : : 1.635.000 1.144.000 955.000 .
f) Erlöse VermietungLVP-Behälter 0.033.000 55.000 55.000 ”
9) Erlöse Elekirogeräte- und Wertstoffannahmestelle 75.000 75.000 73.000
h) Erlöse Straßenkehrichtverwertung Be oo 0 0 oo
i) Erlöse Schrottverwertung \ : 14.000 12.000 82.000 :
)) Erlöse Kiosk 24,800 4.800 4.800 2 |
k) Erlöse Miete Altkleidercontainer : : o\ . 13.000 13.000 35.090 ln
) Erlöse Bewinschaftung Enisorgungsstation ; ln . . 8.100 En FE 6600 2
m) Erlöse Mieten Grundstück Retfrather Weg i oe, nt 37.190 08 u) 2 - a

2. Sonstige betriebliche Erträge 3ER "770.000 25.000 nn

3, Aktivierte Eigenleistungen BEE . : oo DE ni 0 0 0

Summe der Erträge 0: 0 Bu 2.640.300 2.064.400 1.827.650

4. Materialaufwand \ = . on

a) Erstarrung Betriebskosten Elektroschrottannahmestation an Abfallwirtschaftsbetricb 16.000 16.000 36.000
b) Erstattung Sammlungs- und TransportkostenanAbfallwirtschaftsbetricb ! 12.500 12.500 21,000
ce) Miete Umleercontainer/Kebrmaschine/Lieferfahrzeug MGB 5.100 5.100 5.190
d) Verwertungskosten Straßenkehricht . ' oe v Ö Ö :
e) Unicrkaltungskosten Betriebstoilette und Entsorgungsstation . \ 8.400 8,406 35.000
9 Verwertungskosien Altpapier " . \ 26.000 26.000 29.000 i
eg) Erbpachtzins Refraiher Weg 70.000 \ 6 v ,
h} Bewirschaftungskosten Grundstück Refrather Weg % on . 7.000 6 . 0 .

5. Porsonslaufwand ne 755.000 >870.000 705.000

6. Abschreibungen a en EMS © 892.891 710.527 5
\ 7. Sonstige betriebliche Aufwendungen | E BE . . \ . ', ne \ “

Kfz-Kosten nn 200 2.2000 80 oh
Verwaltungskostenerstattungan Ablallwirtschallsbetrieb/Stadt nn “ : 120.000 595.000 - . 90.000 an |
Sonstige Betriebsaufwendungen . en a \ ! 45.000 en :45.000 nu 39.000 nl =

8. Zinsen und ähnliche Erträge u \ 100 0 FO 200 N, u B .

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 02181475 in 124.906 nu u 123.794 . : I

Summe des Aufwands . — 52.490.790 . 1.897.797 1.737.421 nn
Summe der Erträge | : or 2,2.640,400 2..2.064.500 1.827.350 a

18. Ergebnis der pewöhnlichen Geschäftstätigkeit NO 516.703 90.429 a

11, Steuern yom Einkommen und Ertrag in \ Vo. RE 2.089.850 82.908 29.170 ' 0 .

12, Sonstige Steuern on : “ . en : . 0 70,500 v

13. Jahresgewinn-verlust EEE 99.760 43.298 81.259



EEE en \ on nn . FE ergungsdienste “
a a nn Be .. „Bergisch Gladbach GmbH -

au Vermögens- und Finanzplan 2016

nn 0.5.7" Ansatz 2016 2 Ansatz 2015
2 I € € € €

1. Liquide Mittel am 01.01.2016 2 516.334 225.159
a 516.334 BEE 225

2. Mittelzufuß EEE
2.1 Innenfinanzierung \ on 0 2 \ . 2 u ' I

2.1.1 Ergebnis des Erfolgplanes ; u : EEE \ 9... 99.760 no, in on - 43.298 Z—
2.1.2 Abschreibungen u nn 1.242.615 \ 892.891
2.1.3 Zunahme/Abrabme Rückstellungen a 6

2,2 Außenfinanzierung a 3 5 . u '

22.1Darleken = , \ 6.000,900 2.010.000
\ - | 6.000.000 2.010

2.3 Summe der Innen- und Außenfinanzierung (2.1 + 2.2) \ en1.342.375 2.946

2.4 Summe aus Jiquiden Mitteln und Innen- und Außenfinanzierung (1. + 2.3) . nn7.858.709 19

3. Mitteiverwendung >. \ ler: . :, : Be | : Z-

3.} Beieiligungen Zu. nn . Fu 0, 2
3.1.1Beteiligung nn Oo ————

\ EEE nennen
3.2 Investitionen a rs Sn
3.2.1 Fahrzeugbeschaffung ed 4508000 ' , 2.266.000 2
3.2.2 Behälterbeschaffung Ze \ ann. 80.000 la 50.000 DE
3.2.3 Baumaßnahmen 20.2020. 2.000.000 150.000

. - — . en a " 6.551.000 \ : 2,46€

3.2 Amortisationen, Rückzahlungen re BE Be .—
3.2.1Langfristige Bankkredite 222.949.846 ‚696.889

een Ine

3.3 Ausschüttung \ ” \ . ; Ba Bas 0 9
a 6 2 .

4. LiquideMittelam31.12.2016 on en “ TE 357.863 nn a



De | nn.Saaksorgungsdienste |
Eu u... Bergisch Gladbach GmbH

00000000, Wärtschaftspan 0.000000

A ee

200005... EBGL - Entsorgungsdienste nl

00 Bergisch Gladbach GmbH Be r |

Der Wirtschaftsplan 2016 wird mit Zustimmung der Gesellschafterversammlung vom . “ \ =. = '

‘im Erfolgsplan mit Aufwendungen von . \ > 2.490.790 € Du EN . |
EEE 0 mitErträgen von ..0.002.2.0.2264040E

im Vermögensplan . mit einem Finanzbedarfvon 5 ns 7.500.846 € Bu \ . u = .
| Bu ‚ „mit einer Finanzdeckung von . ....1858.1I9E 0.2.2000.

Der Höchstbetrag der im Wirtschaftsjahr 2016 aufzunehmenden Kredite wird auf 6.000.000 €

und der Höchstbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf2.610.000 € festgesetzt.

Ergebnis derBeratung/Beschlussfassung: Be \ eh “ \



Erläuterungen zum Erfolgsplan: 2.0005 u.

1. Umsatzerlöse EEE EEE

a) Personalgestellung an Abfallwirtschaftsbetrieb
Der Ansatz beinhaltet die vom Abfallwirtschaftsbetrieb nach dem bestehenden Perso-
nalgestellungsvertrag zu zahlenden Erlöse für die Tätigkeit der GmbH-Mitarbeiter im
Abfallwirtschaftsbetrieb. Der Ansatz ist gegenüber dem Vorjahr höher anzusetzen, da Ze
durch den Einsatz eines zusätzlichen Abfallsammelfahrzeuges bei der städtischen Bi- ns
omüllsammlung ein höherer Personalbedarf des AWB bis zur Einbeziehung der be-

-  schlossenen Stellen in den städtischen Stellenplan besteht. Dies führt zu entsprechend ein

höheren Erstattungen durch den städtischen Abfallwirtschaftsbetrieb.

b) Erlöse sonstige Dienstleistungen u
- Es werden in 2016 weiterhin nur geringe Einnahmen aus der Bereitstellung der Ver- .

. und Entsorgungseinrichtungen für Dritte erwartet. . Ba

c) Erlöse Papierverwertung 2

. Aufgrund einer erwarteten leichten Erhöhung der Altpapiermengen und der weiter .
. vom niedrigen Niveau der Erlöse geprägten Marktsituation wird in 2016 für eine

“, . Menge von 1.300 t mit einem Bruttoerlös in Höhe von durchschnittlich 40 €/t gerech- E
net. Dem gegenüber stehen die Aufwendungen für den Umschlag und den Transport \
des Altpapiers (4 f), die im Hinblick auf die steuerliche Problematik des tauschähnli-. I
chen Umsatzes nicht verrechnet werden können. 2.001 00

.d) Erlöse private Straßenreinigung on = Bu
Die Einnahmen resultieren aus erwarteten Aufträgen zur Reinigung von Gewerbeflä- —
chen, Baustellen und Gehwegen. Die Auftragslage ist in diesem Bereich rückläufig,

e) Erlöse Miete (Fahrzeuge / Papiertonnen) . De
Es handelt sich um die nach den bestehenden Verträgen anfallenden Entgelte für die E
Vermietung von Papiertonnen und Abfallsammelfahrzeugen an den Abfallwirtschafts- 2
betrieb sowie aus der Fahrzeugvermietung andere städtische Betriebe und Dienststel- \

. len. Die Erlöse sind aufgrund der zwischenzeitlich zusätzlich an die Stadt vermieteten
Fahrzeuge, insbesondere der mit hohem Investitionsaufwand beschafften Feuerwehr- Ba
Tahrzeuge, höher anzusetzen. | “ : Be

.-D Erlöse Vermietung LVP Behälter
Der Ansatz beinhaltet die Einnahmen aus der Vermietung Gelber Tonnen (120 - 5.000

“ 1 Inhalt) an private und gewerbliche Anfallsteilen und die von den Dualen Systemen 2
beauftragte Entsorgungsfirma. 0. Bes Ben a

g) Erlöse Elektrogeräte- und Wertstoffannahmestelle i
Für den Betrieb der Elektroaltgeräte-Übergabestelle wird dem Auftraggeber eine Ver- Ba
gütung in Höhe von 75.000€ in Rechnung gestellt. 2... i Zr

Ergebnis der Beratung / Beschlussfassung: 00.90.0000 nn



h) Erlöse Straßenkehrichtverwertung =
Da die Kosten für die Entsorgung von Straßenkehricht durch den Abfallwirtschaftsbe- 2
trieb über den Bergischen Abfallwirtschaftsverband weiter auf niedrigem Niveau sind, n=
erfolgt auch im Jahr 2016 keine Verwertung über die EBGLGmbH., 2 00.0005

i) Erlöse Schrottverwertung on
Angesetzt sind die erwarteten Erlöse aus der Schrott- und Wertstoffverwertung, wobei ..
gegenüber dem Vorjahr durch Mengensteigerung ein Anstieg erwartet wird. EEE

)) Erlöse Kiosk et
Angesetzt ist die Miete incl. der Nebenkosten, die vertraglich festgelegt ist.

k) Erlöse Miete Altkleidercontainer

- Es handelt sich um den Mietpreis der für die städtische Altkleidersammlung benötig-
.  tenContainer. = ee

D Erlöse Bewirtschaftung Entsorgungsstation
- "Um das Angebot für Wohnmobiltouristen zu verbessern, wurde eine Entsorgungsstati- nu
©» on für Wohnmobile auf dem Parkplatz des Kombibades Paffrath errichtet. Hierzu wird rn

seitens des SEB ein Betriebskostenzuschuss gezahlt. EEE :

m) Erlöse Mieten Grundstück Refrather Weg ' Bu
> Hierbei handelt es sich um die Mieten aus Altverträgen, die teils Mitte, teils Ende

2016 auslaufen. 00000 000 N

2. Sonstige betriebliche Erträge Bu BEE
Angesetzt sind die Lohnfortzahlungserstattungen der Sozialversicherer bei krankheitsb-
dingten Ausfällen der Mitarbeiter. 0.000 00

4. Materialaufwand 2.0000 Zen

a} Durch den Betrieb der Elektroaltgeräte- Wertstoffannahmestelle entstehende Pacht-, BEE
"und Betriebskosten werden an den Abfallwirtschaftsbetrieb erstattet.

‘b) Anteilige Sammel- und Transportkosten für die Anlieferung der gewerblichen Schrott-
. “und Papiermengen zu den Verwertungsanlagen werden an den Abfallwirtschaftsbe- en
 » trieb erstattet. .

:c) Die Miete Umleercontainer / Kehrmaschine / Lieferfahrzeug MGB bezieht sich auf die
', von privaten Entsorgungsunternehmen angemieteten Gitterboxen mit 2,5 und 5 m? In- Dr
halt sowie die Kostenerstattung für die Nutzung von Kehrmaschinen und des Trans-
'portfahrzeuges für Abfallbehälter des Abfallwirtschaftsbetriebs für private Aufträge.

d) Wegen der Eigenentsorgung durch den Abfallwirtschaftsbetrieb entfällt der Ansatz der 2
"Transport- und Verwertungskosten für die Straßenreinigungsabfälle, die an beauftragte En
Dritte gezahlt wurden. \ Be

e) Veranschlagt sind die laufenden Unterhaltungskosten für die Betriebstoilette Paff- N
rather Straße (Reinigungskosten, Wasser, Strom, Abwasser, Steuern und Gebühren, N

Ergebnis der Beratung / Beschlussfassung: 200000000 nn



Verbrauchsmittel) sowie der Entsorgungsstation für Wohnmobile am Kombibad Paf-

frath. \
f} Aufgrund des notwendigen Umschlages und Transports zur Papierfabrik durch beauf- Bu

.tragte Dritte fallen Kosten in Höhe von rd, 20 €/t an. Dabei wird von ca. 1.300 U/a aus- re
gegangen. 2

g) Angesetzt ist der Erbpachtzins für das Grundstück Refrather Weg, auf dem der geplan- 2
te Wertstoffhof errichtet werden soll. cn

h) Bewirtschaftungskosten umfassen die Grundsteuer, Wasserversorgung und Abwasser- .
.  entsorgung sowie Heizkosten fürGebäude im Altbestand. nu

5, Personalaufwand

- Es handelt sich um die, den Erträgen nach Nr. 1 a), 1 b) und lg) gegenüberstehenden Due
Aufwendungen für Löhne und Gehälter. 000% _ == 0

6. Abschreibungen
“Die Abschreibungen wurden aufgrund der Bilanz zum 31.12.2014 und der voraussichtli- a

chen Zugänge aus 2015 und 2016 ermittelt. Bu u

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen | \ =
In dem Ansatz sind die Kosten für den Betrieb eigener KFZ, die Verwaltungskostenerstat-
tung an den Abfallwirtschaftsbetrieb, Beiträge und Versicherungen, Prüfungs- und Zertifi- ih
 zierungskosten, Fortbildungskosten, DV und sonstige Betriebsaufwendungen enthalten. ee

8. Zinsen und ähnliche Erträge . N
Angesetzt sind Zinserträge für die Anlage liquider Mittel als Tagesgeld. nn wen

9, Zinsen und ähnliche Aufwendungen . nn | BERaEe
. Berücksichtigt sind die Zins- und Tilgungsleistungen für bereits aufgenommene Kredite.
für Fahrzeuge und Abfallbehälter. 00nn

Erläuterungen zumVermögensplan: Be on \

Im Vermögensplan 2016 sind die Finanzierungsmittel aus Innen- und Außenfinanzierung ver-
‚anschlagt. Kreditaufnahmen für Investitionen, die nicht über Eigenmittel gedeckt werden : 2
können, sind in Höhe von rd. 6.000.000 € geplant. Die voraussichtliche Investitionssumme | :
beträgt insgesamt 6.551.000 €. u

. Die Mittel finden Verwendung für den Kauf neuer Fahrzeuge, die im Rahmen von Ersatzbe-
schaffungen an städtische Einrichtungen vermietet werden sollen, für die Beschaffung von
Abfallbehältern zur Vermietung an Abfallwirtschaftsbetrieb und private Dritte sowie für u
Grunderwerbs- und Planungskosten zur Errichtung eines Wergstoffhofes als Ersatz für die | u
Elektroaltgeräteannahmestelle am Betriebshof Obereschbach. on
Bei den Fahrzeugen und Geräten zur Vermietung an städtische Einrichtungen sind -teils be- ..
reits aufgrund einer VE in 2015 bestellte — Ersatzbeschaffungen mit einem Volumen von Sn
3.174.000 € im Ansatz enthalten, jedoch werden durch die Stadt möglicherweise nichtalleder
in der nachfolgenden Übersicht enthaltenen Fahrzeuge beauftragt: na

Ergebnis der Beratung / Beschlussfassung: en rin



_Mer| iii |Preisnetio Eee

3-37 4000 315.000,00 € .

8-67 ten 60.241,00 € Eu

8-67 kasten 46.745,00 € :

|___769 4Abfalsammeschüungen | | ih

Nicht alle Fahrzeuge werden zudem in diesem Jahr geliefert und damit durch die EBGL im
laufenden Wirtschaftsjahr bezahlt. Daher wird vorsorglich in 2016 eine Verpflichtungser-
mächtigung in Höhe von 1.610.000€ für die nachstehenden Fahrzeuge angesetzt: TE,

ee ı  _ Joraussreis EEE
E20Mieter >IoAnee DEEEE

5

on

|

Ä

Neben den Investitionen in den Fuhrpark ist der Bau des Wertstoffhofes mit 2.000.000€be- u,
rücksichtigt. Da die Fertigstellung voraussichtlich erst im 1. Halbjahr 2017 erfolgt, ist zudem 0.
eine Verpflichtungsermächtigung über 1.000.000 € für die in 2017 fälligen Zahlungen erfor- a

Ergebnis derBeratung/Beschlussfassung: _ Br a a Ba



2 nn... Baiksorgungsdienste
0... 0. „Bergisch Gladbach GmbH

Stellenübersicht 2015 EEE

Bezeichnung Zahl der Stellen|Zahl der Stellen | Verände- Stellenbesetzung
(Soll 2016) (Soll 2015) rungen 31.12.2015

Geschäftsführer a= | 1 |
Stellv. Geschäftsführer | O10393| | | 1] |
Fahrer/Lader (Personal- 14 14 19
gestellung)

GewerbiceMAEBEGL | oOı 93| 1 |-| 1 |

Erläuterung: . == Be 0 in,

Der mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb der Stadt Bergisch Gladbach geschlossene Personalge- u
stellungsvertrag sieht die dauerhafte Beschäftigung von maximal 14 Mitarbeitern (MA)der
'EBGL GmbH im Abfallwirtschaftsbetrieb vor. a nn in

Aufgrund der Wiederbesetzungssperre bei der Stadt und des noch nicht genehmigten Haushal- BE
‚tes können auf 5 im Abfallwirtschaftsbetrieb der Stadt frei werdende bzw. zu schaffende Stel- EEE
len nicht unmittelbar Mitarbeiter der EBGL GmbH übernommen werden. Die Übernahme BEE
erfolgt erst im März / Herbst 2016. Diese Mitarbeiter werden bis zu diesem Zeitpunktbeider
EBGL GmbH weiterbeschäftigt. N ” BEE Eee

Ein MA ist für eigene Aufgaben der EBGL GmbH im Rahmen des Betriebs der Übergabestel- . .
le fürElektroaltgeräte eingesetzt. En EEE EEE EEE Eee Be re

Ergebnis derBeratung/Beschlussfassung: . . Eu . \ \ . . . . = \


